
16. Homburger Nieren- und Hochdruckkolloquium Referenten

Priv.-Doz. Dr. Bernhard Hess
Innere Medizin & Nephrologie/Hypertensiologie
Klinik im Park
Bellariastrasse 38
CH-8038 Zürich
Schweiz

Priv.-Doz. Dr. Urban Sester
Innere Medizin IV
Universitätsklinikum des Saarlandes
Kirrberger Straße
66421 Homburg (Saar)

(CME-zertifiziert durch die Ärztekammer des Saarlandes)

Veranstalter:
Prof. Dr. Danilo Fliser
Innere Medizin IV
Universitätsklinikum des Saarlandes
Kirrberger Straße
66 421 Homburg (Saar)

Tel.: 06841 – 162 3526
Fax: 06841 – 162 3540
E-mail: indfli@uks.eu

Ort:
Schlossberg-Hotel Homburg/Saar
Schlossberg-Höhenstraße
66424 Homburg
Tel.: 06841/666-0

Anmeldung:
bis 01. Januar 2010

Teilnahmegebühr:
keine

Anfahrtsbeschreibung Schlossberg-Hotel:
A6 Mannheim / Saarbrücken, 
Ausfahrt Homburg /Bexbach 
Richtung Homburg, nach ca. 2 km direkt nach großer
Eisenbahnbrücke links abbiegen in die Richard-Wagner-
Straße. Etwa 2,5 km geradeaus der Straße folgen. Rechts
abbiegen in Richtung Bechhofen / braunes Schild
"Schlossberg-Höhlen". Folgen Sie anschließend den brau-
nen Schildern zu den "Schlossberg-Höhlen". Das Hotel
befindet sich am Ende der Schlossberg-Höhenstraße.

A6 Mannheim-Saarbrücken, 
Ausfahrt Waldmohr / Bruchhof 
Richtung Homburg fahren, den Ort Bruchhof durchfahren
und der Straße weiter folgen. Links abbiegen Richtung
"Schlossberg-Höhlen" (braunes Schild). Folgen Sie anschlie-
ßend den Schildern zu den "Schlossberg-Höhlen". Das Hotel
befindet sich am Ende der Schlossberg-Höhenstraße.
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16. Homburger 
Nieren- und Hochdruckkolloquium
Januar 2010

Nieren- und
Hochdruckkrankheiten 2010

Donnerstag, 
7. Januar 2010
von 18:00 bis 21:00 Uhr

Schlossberg-Hotel Homburg/Saar

CME-zertifiziert durch die Ärztekammer des Saarlandes mit 4 Punkten

Veranstalter:
Nephrologischer Arbeitskreis Saar-Pfalz-Mosel
Klinik für Innere Medizin IV der Universitätskliniken des Saarlandes

Die Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstützung der
Firma Vifor Deutschland, der Fa. ORTHO Biotech Division of
Janssen Cilag GmbH und der Fa. Amgen GmbH statt.



Programm

Thema: Nieren- und Hochdruckkrankheiten 2010

18.00
Begrüßung 
Fliser, Danilo, Homburg/Saar

18.10
Moderation
Marx, Martin, Völklingen, und
Heine, Gunnar, Homburg/Saar

18.15
Pharmakotherapie mit Diuretika und 
diuretischen Substanzen
Sester, Urban, Homburg/Saar

19.00
Nierensteine – was kommt 
nach der Steinzertrümmerung?
Hess, Bernhard, Zürich

19.45 
Diskussion von praktischen Fragen

Anschließend sind Sie zu einem Imbiß eingeladen

Anmeldung

zum 16. Homburger 
Nieren- und Hochdruckkolloquium

Donnerstag, 7. Januar 2010
von 18:00 bis 21:00 Uhr
Schlossberg-Hotel Homburg/Saar

Rückantwort bis 1. Januar 2010
per Fax, Telefon oder beiliegender Rückantwortkarte an:

Universitätsklinikum des Saarlandes
Innere Medizin IV
Sekretariat Prof. Dr. Danilo Fliser
Tel.: (+49) 6841/162 - 3526
Fax: (+49) 6841/162 - 3540
E-mail: indfli@uks.eu

16. Homburger Nieren- und Hochdruckkolloquium

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

mit Beginn des Neuen Jahres wollen wir Sie wieder zum
Homburger Nieren- und Hochdruckkolloquium auf den
Schlossberg einladen. Dieses Jahr werden wir zwei umfang-
reichere Themen aus dem nephrologischen Fachgebiet her-
ausgreifen, die von großem Interesse nicht nur für die Innere
Medizin und Allgemeinmedizin, sondern auch alle persönlich
Betroffenen sind: Wissenswertes zu Nierensteinen und den
Einsatz von Diuretika und diuretischen Substanzen. 

Wir freuen uns, dass wir für diese wichtigen Themen zwei
hervorragende Kollegen gewinnen konnten. Zuerst wird Herr
Priv.-Doz. Dr. Sester über die Besonderheiten aber auch
Tücken der Pharmakotherapie mit diuretischen Substanzen
generell, und insbesondere bei Patienten mit chronischer
Ödembildung sprechen. Danach folgt ein Überblick von Priv.-
Doz. Dr. Hess aus Zürich über Ursachen von Nierensteinen,
und vor allem über die Möglichkeiten der Prävention,
Therapie und Langzeitbetreuung von betroffenen Patienten.
Obwohl viele Menschen unter Nierensteinbildung leiden
müssen, wird dieses Problem an den Schnittstellen der
Allgemeinmedizin, Inneren Medizin und Urologie eher stief-
mütterlich behandelt.

Auch diesmal werden wir ausreichend Zeit für eine ausgiebi-
ge Diskussion haben, die wir anschließend beim geselligen
Teil fortsetzen können.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf einen regen
Gedankenaustausch.

Name / Vorname

Straße

Telefon / Fax    

PLZ, Ort


